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AUF EIN WORT

Liebe Leserin, lieber Leser!
Die Frage ist klar und wichtig – aber wie lautet
die Antwort? Wird sie offen gelassen? Nein,
wird sie nicht! Unser Monatsspruch formuliert
nämlich nur scheinbar eine Frage. Der Fragen-
steller weiß die Antwort schon, und sie lautet:
Kein Mensch kann vor Gott gerecht sein! Wir
 alle stehen nicht rein und schuldlos vor dem
richtenden Gott! Das ist die Behauptung, mit
der uns unser Bibelwort konfrontiert. – Aber ist
das nicht allzu simple Schwarz-Weiß-Malerei?
Wird der Mensch hier nicht unnötig schlecht
 gemacht? Viele Menschen, auch viele Christen,
reagieren ablehnend, wenn man ihnen erklärt,
dass kein Mensch vor Gott im Recht ist. Ein sol-
ches Pauschalurteil ist schwer zu akzeptieren.
Und beweist nicht sogar der Kontext des
 Monatsspruchs, dass die Behauptung falsch ist?
Die Scheinfrage stammt ja von Elifas, einem der
Freunde Hiobs. Die Freunde versuchen Hiob zu
erklären, dass sein unerträglich großes Unglück
und Leid letztlich in seiner eigenen Sünde und
Ungerechtigkeit vor Gott begründet liegt. Aber
das ganze Hiobbuch ist geschrieben, um diese
Behauptung zu widerlegen. Wenn also die
Freunde zu Hiob sagen: Dir geht es schlecht,
weil Du schlecht bist, dann haben sie Unrecht.
Aber ist es darum auch verkehrt, dass kein
Mensch vor Gott gerecht sein kann?
Mit dieser Aussage wird jedenfalls eine Diagno-
se über die Menschheit insgesamt gestellt, die
mit einzelnen moralischen Fehltritten oder
 Charakterschwächen nichts zu tun hat. Wenn
 alle Menschen vor Gott schuldig sind, dann sind

es eben auch die Freun-
de Hiobs, die meinen,
der schwer Leidende
habe sein Leid selbst
verursacht, dann sind
es aber auch diejeni-
gen, die sich über
 religiöse Heuchler em-
pören und sich selbst
als im wesentlichen anständig ansehen. Wenn
Gott auf unser Denken und Handeln blickt,
dann werden die moralischen Unterschiede
 zwischen uns belanglos, weil wir alle auf der
verkehrten Seite stehen. Wir alle lieben uns
selbst mehr als Gott und versuchen uns gegen-
über Gott selbst zu behaupten.
Das ist die Diagnose. Und wie lautet das Thera-
pieangebot der Heiligen Schrift? Es lautet:
 Vertraue auf das, was Jesus Christus für Dich
getan hat! Es war eine Schlüsselerkenntnis
 Martin Luthers, dass alle Menschen Sünder sind
und vor Gottes Gericht nicht bestehen können –
es sei denn, sie vertrauen auf die Gnade Gottes
in Jesus Christus. Ein Mensch kann nur dann
vor Gott gerecht sein, wenn Gott ihn um Christi
willen gerecht macht. Am 31. Oktober werden
wir das Reformationsfest feiern und an diese
 Erkenntnis erinnert werden. Unnötig ist die
 Erinnerung nicht.

Bleiben Sie behütet.

Ihr Pastor J. Nagel

Andacht zum Monatsspruch für Oktober 2011

Wie kann ein Mensch gerecht sein vor Gott? (Hiob 4,17)
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GOTTESDIENSTE

02. Oktober 2011 Erntedank  
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten und dem Posaunenchor

(P. Nagel)  Kollekte: Für Brot für die Welt

09. Oktober 2011 16. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. i.R. Dr. Windhorst)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

16. Oktober 2011 17. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P’in. Starnitzke)

Kollekte: Für die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen 
und für Projekte der Familienbildungsstätten

23. Oktober 2011 18. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst mit Männerchor (Sup. i.R. K.-H. Budde)

Kollekte: Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 
und für die Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in Westfalen

30. Oktober 2011 19. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst mit Mennighüffen

zum Abschluss der Kinderbibelwoche (P. Nagel, P. Sundermeier & Team) 
Kollekte: Für die Seelsorge an Blinden

31. Oktober 2011 Reformationstag
15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für Seniorinnen und Senioren (Austeilung in 

den Bänken) (P. Nagel) Kollekte: Für die eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinsamer Reformationsgottesdienst mit Mennighüffen 

in der Heilandkirche (P’in. Starnitzke)
Kollekte: Für das Gustav-Adolf-Werk der Evangelischen Kirche von Westfalen

06. November 2011 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.45 Uhr Gottesdienst mit 2. Abendmahlsgang der Konfirmandinnen

und Konfirmanden (P. Nagel) Kollekte: Für die Maßarbeit e.V.

13. November 2011 Volkstrauertag
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P’in. Starnitzke)

Kollekte: Für Projekte christlicher Friedensdienste 

16. November 2011 Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Mennighüffen mit Feier des Heiligen 

Abendmahls (P. Nagel)  Kollekte: Für Projekte mit Arbeitslosen

20. November 2011 Ewigkeitssonntag
09.45 Uhr Gottesdienst (Sup. i.R. Dr. Windhorst)

Kollekte: Für die Förderung der Altenarbeit und der Hospizarbeit
16.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verlesung der Verstorbenen 

(P’in. Starnitzke / P. Nagel) Kollekte: Für die eigene Gemeinde
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GOTTESDIENSTE

27. November 2011 1. Advent
09.45 Uhr Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor (P. Nagel)

Kollekte: Für Schwangere in Notlagen

Die nächsten Taufsonntage:  11. und 26. Dezember 2011 und 8. Januar 2012 
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DIE GEMEINDE LÄDT EIN

KIRCHENCHOR
Montags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, kleiner Saal, wöchentlich
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

SING-SCHAR
Sonntags nach dem Gottesdienst 
um 11 Uhr im Gemeindehaus
Wolfram Ellinghaus, Telefon 0151/11699706

GOSPELCHOR
Dienstags um 20.30 Uhr im Gemeindehaus,
14-täglich, nach Vereinbarung
Jenny Bohnhorst, Telefon 05746/938166

MÄNNERCHOR
Donnerstags um 20 Uhr in Oberlübbe, 
14-täglich nach Vereinbarung
Siegfried Fabry, Telefon 05734/2589

POSAUNENCHOR
Freitags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, wöchentlich
Friedel Bernsmeier, Telefon 05732/71514

MÄNNERKREIS
Dienstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
18.10.: „Die Taufe“, Sup. i.R. Dr. Windhorst
08.11.: „Bestattung, Trauerbegleitung“ mit 

Elke und Tobias Möller
Friedrich Baumeister, Telefon 05732/71415

FRAUENHILFE
Mittwochs um 15 Uhr 
im Gemeindehaus, 14-täglich
05.10.: St. Laurentius, Obernbeck
19.10.: Besuch vom Wittekindshof

16.11.: 19.30 Uhr  Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag in Mennighüffen

30.11.: Pickertessen bei Flores
Doris Vocke, Telefon 05732/73477

FRAUENTREFF
Donnerstags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
13.10.: Thema noch offen
10.11.: „Engel“
Christiane Knust, Telefon 05732/7732

ABENDKREIS DER FRAUEN
Donnerstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, 14-täglich
13.10.: Martin Luther – Das Wort sie sollen 

lassen stahn (J. Lange)
19.10.: Besuch vom Wittekindshof (15.00 Uhr!)
27.10.: Gedanken zum Herbst (P. Nagel)
08.11.: „Bestattung, Trauerbegleitung“ mit 

Elke und Tobias Möller
24.11.: Thema noch offen
Edith Fangmeier, Telefon 05732/71142

KONTAKT TREFF
Freitags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, monatlich
07.10.: „Straßen in NRW“: Projekte in unserer 

Heimat (A. Meyer)
04.11.: Kegeln bei „Lübkemeier“
Roswitha Redecker-Hagemeier, 
Tel. 05732/740474

GYMNASTIK DER FRAUEN
Freitags um 18 Uhr in der Turnhalle der
Grundschule Mennighüffen-Ost
Anja Möser, Telefon 05732/740639

Die Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten
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TERMINE / NACHLESE

am Sonntag, 2. Oktober 2011, um 10.30 Uhr in der Heilandkirche
„Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn“

Der Sommer endet mit dem Dank an Gott für
die Ernte, für den Ertrag eines Jahres, der das
satte Überwintern sichern möge. Die Kirche
wird festlich geschmückt mit Obst, Gemüse
und Blumen. Es ist gut, dass das Erntedankfest
seinen festen Platz im Jahreslauf der Kirche
hat. Das Erntedankfest gebietet Einhalt, er-
möglicht Besinnung. Es öffnet uns den Blick
auf all das, was uns geschenkt ist und was uns

Meinen Dank an dich guter Gott 
kann ich nicht für mich behalten
solange du mir Stimme und Lobgesang
gegeben hast, will ich dir laut singen
und ganz leise will ich danken
für jede Freude, die mich erreicht.

wirklich reich macht. Es ist Ausdruck unserer
Freude an der Natur, an der Schöpfung, an der
Kreativität und der Fantasie der Menschen. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen, bunten
Gottesdienst, zu dem wir auch die Fiedelgrille
und den Maulwurf mit ihrer Geschichte einge-
laden haben.
Seien Sie herzlich willkommen,
Pastor Nagel und das Kindergartenteam

Herzliche Einladung 
zum Erntedank-Familiengottesdienst
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Inspiriert durch eine musikalische Darbietung
im vergangenen Juni in der Siemshofer Kirche
entwickelte sich in mir der Wunsch selbst eine
fröhliche und besinnliche Stunde mit Menschen
zu erleben, die die Freude an Musik mit mir
 teilen. Und so lade ich herzlich ein zu einem

Liedernachmittag voller Gesang am 16. Okto-
ber um 17.00 Uhr in der Heilandkirche zu
Siemshof. Der Eintritt ist frei, am Schluss möch-
te ich jedoch um eine Spende zugunsten eines
guten Zweckes bitten. Ich freue mich auf Sie! 
Claudia Knicker

„Alles Liebe ...?!“ – Ein musikalischer Nachmittag

Mittwochs
18.30 – 19.30 Uhr 

Mittwochs
19.45 – 21.15 Uhr

Jederzeit 
vormittags, nach
Terminabsprache

Donnerstags
14.15 – 15.45 Uhr

Donnerstags
ab 15.09.2011 (8x)
10.15 – 11.00 Uhr
Entgelt 20 Euro

So., 02.10.2011
10.30 Uhr

Mo., 10.10.2011
19.30 Uhr

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Mennighüffen

Ev. Kindergarten
Mennighüffen

Heilandkirche
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Anfängerkurs: „Hatha Yoga – für mehr Wohl-
befinden“ Kathrin Dietrich, Physiotherapeutin, 
Info Telefon: 74 06 44

Fortgeschrittenenkurs: „Hatha Yoga – für mehr
Wohlbefinden“, Kathrin Dietrich, Physiotherapeutin,
Info Telefon: 74 06 44

Eltern-Kind-Kur-Vermittlung, 
Beratung für Alleinerziehende 
Elmar Boenig, Dipl. Sozialpädagoge

Deutschkurs für Migrantinnen

Musikgarten
Kinder ab 18 Monaten mit einer erwachsenen 
Bezugsperson, Annegret Blomeyer

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Pastor Nagel & das Kindergartenteam

ADHS – Elterngesprächskreis
Elmar Boenig, Dipl. Sozialpädagoge

Veranstaltungen

Wann? Wo? Was?
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Samstag
15.10.2011
10.00 – 14.00Uhr

Mo., 07.11.2011
19.30 Uhr

Samstag
12.11.2011
10.00 – 12.00 Uhr

Mi., 16.11.2011
20.00 Uhr
Entgelt 5 Euro

Bad Oeynhausen,
Parkplatz Krause
Buche Vorbergerweg

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Ev. Kindergarten
Siemshof

Natur – er – leben
Ein Vater – Kind - Abenteuer

ADHS – Elterngesprächskreis
Elmar Boenig, Dipl. Sozialpädagoge

„Familien treffen Familien“
Alle  Familien aus unserem Stadtteil sind zu einem ge-
meinsamen Frühstück eingeladen - Kinderbetreuung -

Konzentration bei Kindern fördern
Janin Laatsch, Dipl.-Pädagogin

Veranstaltungen

Wann? Wo? Was?

Wann? Wo? Was?

Di. bis Do.
9.00 bis 12.00 Uhr

NEU NEU NEU
ab 01.09.2011
vormittags, Wochen-
tag nach Absprache

Altenwohnheim
Mennighüffen

Gemeindehaus-
keller Siemshof

Mittendrin
mit Liane Heidemann, Telefon 0160 / 91 77 46 29

Rasselbande 
mit S. Laus
Telefon 0174 / 60 70 554

Spielgruppen

Bei allen Terminen bitten wir um Anmeldung in der Kindertagesstätte Siemshof, Telefon 05732/71125. 
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KINDER- & JUGENDARBEIT



Hiermit melde ich mich verbindlich zum Seminartag „Erzählwerkstatt“ an!

Vorname: Nachname:

Adresse: Telefon:

MitarbeiterIn in/bei:

Unterschrift:

✃
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KINDER- & JUGENDARBEIT

Erzählwerkstatt: Ein Seminartag 

für MitarbeiterInnen in der Kinder- und Jugend-

arbeit und im Kindergottesdienst

Wir möchten Euch einladen zu einem 
Seminar, an dem wir uns mit dem Einsatz
von biblischen Geschichten und Märchen in
der Kinder- und Jugendarbeit beschäftigen
wollen.

Neben dem Kennen- und Erzählenlernen
von Geschichten, werden wir kreative 

Möglichkeiten ausprobieren, wie wir diese
in der Gruppenarbeit praktisch umsetzen
können.

Es macht Spaß, Geschichten zu hören, wie
zu erzählen, sich selbst Geschichten aus-
zudenken, zu phantasieren ... 

Drum sei dabei am

Samstag, 15. Oktober 2011
10.00 Uhr – 16.00 Uhr
im Gemeindehaus Bünder Straße 



Krümelkreis
Mittwoch, 15 Uhr bis 16 Uhr im 
Kirchenkeller, für Kinder ab 5 Jahren!
Biblische Geschichten hören, erleben
und entdecken. Spielen und basteln, 
singen und fröhlich sein – das ist der
Krümelkreis!

12. Oktober: Die Fiedelgrille 
und der Maulwurf

19. Oktober: Ein bunter Regenbogen 
ist übers Land gezogen

In den Herbstferien findet 
wieder die Kinderbibelwoche statt!

09. November: Alles Grusel – oder was?
16. November: Jesus segnet die Kinder
23. November: Spiele mit dem Schwung-

tuch
30. November: Gottes Welt – bunt und 

schön
07. Dezember: Anna und der 

Weihnachtsengel
14. Dezember: Weihnachtsfeier

Wir freuen uns 
über alle kleinen Krümelkreiskinder. 

Vanessa, Melissa und Anja

Wenn du gerne bastelst, mit anderen
 Kindern spielst, spannende und lustige Ge-
schichten hörst, dann bist du genau richtig
in unserem KIDSTREFF, hier ist es nie lang-
weilig. Wir sind die Kindergruppe der
 Kirchengemeinde Siemshof und treffen uns
an jedem Donnerstag in der Zeit von 15
Uhr bis 16 Uhr im Kirchenkeller. Wir, das
sind Kinder im Alter von  6 bis 10 Jahren. 

15. September: Spiele aus dem Koffer
22. September: Swimmy – ein kleiner 

Fisch ganz groß
13. Oktober: Heute wird es bunt – 

basteln – Schwungtuch 
20. Oktober: Wir gehen zum Kegeln

In den Herbstferien findet 
wieder die Kinderbibelwoche statt!

10. November: Die perfekte Minute
17. November: Frederik die Maus
01. Dezember: Kinderkino in Siemshof
08. Dezember: Basteln für Weihnachten
15. Dezember: Weihnachtsfeier 

im Kidstreff

Nähere Infos bei Anja Heine,
Gemeindepädagogin, Telefon 72834

Wir freuen uns auf DICH! 

Sina und Anja

12

KINDER- & JUGENDARBEIT
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Nach langer Zeit ist es nun endlich wieder einmal so weit, hier kommt eine herzliche 
Einladung an alle, die ehrenamtlich in der Kinder- und Jugendarbeit mitmachen:

TERMIN: Montag, 17. Oktober 2011
ZEIT: 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
ORT: Kirchengemeinde Obernbeck– 

Schmalenbachhaus

Die nächsten Termine sind: 
14. November (Mennighüffen)
10. Dezember: Wir fahren zum Weihnachtsmarkt nach Köln

Wir freuen uns auf DICH! 
Franzi und Anja

KINDER- & JUGENDARBEIT
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Kleidersammlung für Bethel
Vom 19. Oktober bis 26. Oktober 2011 
von 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Siemshof. Auch in diesem Jahr findet im
Herbst eine Kleidersammlung für die von Bodel-
schwinghschen Anstalten Bethel statt. 
Gesammelt werden wieder Kinder-, Damen- und
Herrenkleidung aller Art. Unterwäsche, Tisch-
wäsche, Bettwäsche, sowie Federbetten. Auch
gute Schuhe (paarweise gebündelt!) werden
gerne genommen. Altkleidersäcke bekommen
Sie im Eingang der Kirche und im Gemeinde-
büro.

Die Männerarbeit  
des Kirchenkreises Herford
lädt ein zu ihrer Vortragsreihe im Winterhalb-
jahr 2010/11 mit dem Jahresthema „Die Taufe“
Die Reihe wird eröffnet mit einem Vortrag
am Dienstag, dem 1. November 2011 um 
15.00 Uhr im Stadtpark-Schützenhof, Herford,
ebenfalls mit dem Thema: „Die Taufe“
Es spricht: Superintendent Michael Krause,
Herford. Kostenbeitrag einschließlich Imbiss
6,00 Euro. Die Themenreihe besteht aus weite-
ren Vorträgen, die bis März 2011 in Gemeinden
des Kirchenkreises Herford durchgeführt wer-
den. Wir werden Sie jeweils rechtzeitig an die-
ser Stelle informieren.

Für die Teilnahme können Fahrgemeinschaften
eingerichtet werden. Anmeldungen dazu bitte
bei Friedel Baumeister, 32584 Löhne, Frieweg
136, Telefon 05732/71415. Wf.

Martin-Luther-Singen 2011
Auch in diesem Jahr soll das traditionelle Mar-
tin-Luther-Singen der Kirchengemeinde statt-
finden. Am Donnerstag, dem 10. November,
werden Kindergruppen ab 16.00 Uhr durch die
Gemeinde ziehen und um eine Spende bitten.
Bitte beachten Sie: Die Kinder, die im Auftrag
der Kirchengemeinde singen, haben eine 
besonders gekennzeichnete Spendendose bei
sich, auf der sich neben der Aufschrift „Martin-
Luther-Singen 2011“ auch das Gemeindesiegel
befindet. Nur die Kinder, die mit einer solchen
Dose an die Haustür kommen, sind berechtigt,
für die Gemeinde um eine Spende zu bitten.

Frauen- und Männertag 
am 6. November 2011
Herzlich einladen möchte ich Sie zum dies-
jährigen Frauen- und Männertag. Im Mittel-
punkt des Nachmittages steht die Taufe. Wir
nehmen dabei die Gelegenheit wahr, im Jahr
der Taufe dieses Thema noch einmal zu ver-
tiefen. Das Krellfest im Juli stand bereits unter
der Überschrift „Die Taufe – ein gottesge-
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

schenk“. Das ist auch der Arbeitstitel des Vor-
trages, den Superintendent i. R. Dr. Windhorst
halten wird. Lassen Sie sich einladen, diesen
interessanten Nachmittag im Gemeindehaus zu
erleben. Kaffee und Kuchen und Beiträge des
Posaunenchores stehen mit auf dem Programm.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr.

Adventssammlung 
vom 19. November bis 10. Dezember 2011
Liebe Gemeindeglieder, „für“ ist ein Samm-
lungsmotto, das anzeigt,  wofür die Diakonie
steht. Für Menschen, die Hilfe, Rat und Bei-
stand suchen. Für ein Miteinander, das keinen
am Rande lässt. Für eine  solidarische Zukunft in
einer Gesellschaft, die ärmer, älter und bunter
wird. Die Sammlungsgelder werden zum aller-
größten Teil für diakonische Hilfen vor Ort ein-
gesetzt. Das sind Hilfen für kranke, alte oder
einsame Menschen. Oder auch für Kinder und
junge Menschen, die gute Bildung, Betreuung
und Ausbildung brauchen.
Für diese Anliegen bitten wir Sie herzlich um
Ihre Spende. Einen Überweisungsträger finden
Sie in diesem Gemeindebrief.
Mit freundlichen Grüßen, J. Nagel, Pfr.

Senioren-Adventsfeier
am 26. November 2011 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus
Am Samstag vor dem 1. Advent findet in 
gewohnter Weise die Senioren-Adventsfeier im
Gemeindehaus statt. Dazu sind alle Gemeinde-
glieder eingeladen, die das 70ste Lebensjahr
erreicht haben. Adventliche Texte und Lieder,
das gemeinsame Kaffeetrinken mit vielen 
Gesprächen, Vorträge des Posaunenchores 
stehen auch in diesem Jahr auf dem Programm. 
Wir laden herzlich ein, am 26. November um
15.00 Uhr in unser Gemeindehaus zu kommen.
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Erster Hinweis auf einen plattdeutschen Gottesdienst

am Sonntag Reminiscere 4. März 2012

In Erinnerung an
 unseren mit 180
 Gemeindemitgliedern
gut besuchten platt-
deutschen Gottes-
dienst in diesem Jahr
kann ich einen wei-
teren Gottesdienst
für 2012 ankündigen.
Es ist mir gelungen,

dafür Pfarrer Wolfgang Meyn aus Uchte,
zwischen Nienburg und Minden gelegen, zu
gewinnen.
Pfarrer Meyn wurde1932 in Bremerhaven
geboren und begann sein Studium im
 Jahre 1955 in Hamburg, wo er 1961 sein
Staatsexamen zum Dipl. Pädagogen ableg-
te mit gleichzeitiger Einsegnung zum
kirchlichen Dienst und Ordination zum
Pfarrer.
Nach 4-jähriger Tätigkeit auf St. Pauli folg-
te er einem Ruf als Pfarrer nach  Peters -
hagen und nahm ab 1980 für etliche Jahre
den Vorsitz wahr in der Arbeitsgemein-
schaft „Plattdütsch in de Kerk“. Dieser
 Arbeitskreis wird heute von Pfr. Wilhelm
Dullweber geleitet, den wir ja aus dem
diesjährigen plattdeutschen Gottesdienst
in Erinnerung haben. Pfarrer Meyn ist auch
unserem Gemeindepfarrer Jörg Nagel aus
dessen Vikariatszeit gut bekannt. 
Er erteilte nebenbei Religionsunterricht an
der Realschule und am Gymnasium Peters-

hagen und engagierte sich als Vorsitzender
des Rechnungsprüfungsamtes in der Syno-
de Minden und in zahlreichen Vereinen und
als Sprecher der amtierenden Pastoren im
Stadtparlament von Petershagen. Pfr. Meyn
ist und war ein sehr rühriger Theologe,
dessen zahlreiche Aktivitäten man gar
nicht alle aufzählen kann. Er ist übrigens
ein Großneffe des berühmten Sängers und
Schauspielers Hans Albers.
Im Jahre 1988, nach überstandenem Herz-
infarkt, wurde er emeritiert.
Trotzdem engagiert er sich weiter für die
plattdeutsche Sache und ich selbst kenne
ihn gut aus der plattdeutschen Arbeits-
gruppe, der ich zusammen mit Margret
 Nesenhöner angehöre und weiß daher,
dass er ein gut verständliches Platt spricht.
Insofern können wir uns alle freuen auf
 einen interessanten plattdeutschen Got-
tesdienst, für den ich wieder eine zwei-
sprachige Gottesdienstordnung verfassen
und bereitstellen werde, so dass alle Teil-
nehmer am Gottesdienst problemlos mit-
singen und mitbeten können und dabei
auch alles gut verstehen werden. Ein
 kleiner Wink an unseren Organisten und
Chorleiter sowie an den Posaunenchor sei
hier schon einmal gestattet.
Dieser erste Hinweis ist als Merker gedacht
für den neuen Kalender 2012.

Dr. Wilhelm Knicker
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• Umweltkatastrophen: Wirbelstürme, Tsunamis, Erdbeben, Dürren, 
Überschwemmungen …

• Politische Katastrophen: Krieg, Unterdrückung, Revolutionen, Korruption, 
Gewalt, Folter …

• Persönliche Katastrophen: Krankheiten, Tod, Missbrauch, zerrüttete Ehen und 
Familien, Einsamkeit, aber auch eigene Schuld und eigenes Versagen …

So viel Dunkelheit – wir sitzen im Finstern. Hilflos, ohnmächtig, voller Angst.

Wir erfahren, dass vieles, was wir uns als Sicherheit aufgebaut haben, nicht sicher ist:
Finanzkrise, Wirtschaftskrise, Euro-Krise …

Oft haben wir den Eindruck, es gibt kein Licht, keine Hilfe, wohin wir auch sehen. 
Der Prophet Micha sagt: „Wenn ich auch im Finstern sitze, so ist doch der Herr mein
Licht.“ 

Der Mensch im Cartoon kann das Licht nur sehen, wenn er nach oben schaut. Stimmt
unsere Blickrichtung? Von woher erwarten wir unsere Hilfe?

(Kämper)
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Gemeindebüro: 
Wietbrede 39
Sabine Fischer; Regina Knefelkamp
Telefon 7 34 02
Telefax 7 38 99

E-Mail gemeindebuero@kirchengemeinde-siemshof.de
Homepage: www.kirchengemeinde-siemshof.de

Öffnungszeiten
im Oktober: Di.  10.00 – 12.00 Uhr

Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten
ab November: Mi.  10.00 – 12.00 Uhr

Do. 16.00 – 18.00 Uhr 

Gemeindehaus:
Siemshofer Kirchstraße 51, Telefon 7 32 35

Küsterin:
Regina Schwarze, Telefon 99 46 97

Pfarrer Jörg Nagel
Siemshofer Kirchstraße 53
E-Mail Pfr.Joerg.Nagel@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 97 21 87

Pfarrerin Anke Starnitzke
Kapellenweg 8
32549 Bad Oeynhausen
E-Mail anke.starnitzke@teleos-web.de
Telefon 0 57 34 / 66 51 01

Kindergarten:
Wietbrede 39
Claudia Stach, Telefon 7 11 25 
E-Mail ev.kita-siemshof@gmx.de

Gemeindepädagogin:
Anja Heine, Telefon 7 28 34
E-Mail anja_heine@t-online.de

IMPRESSUM

Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siemshof
Bankverbindung: Sparkasse Herford (BLZ 494 501 20) Konto-Nr. 242 395 440
Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Jörg Nagel und Redaktionskreis
Druckauflage: 2.050 Exemplare

Der GEMEINDEBRIEF erscheint zweimonatlich und wird durch einen Verteilerkreis allen 
Haushalten der Kirchengemeinde kostenlos zugestellt.

Produktion: tema|m| GmbH  ·  Kreishausstraße 9  ·  32051 Herford
Fon: 05221/177-177  ·  Fax: 05221/177-199  ·  Mail: info@tema-m.com  ·  www.tema-m.com


